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Amtliche Mitteilung
An einen Haushalt

Postentgelt bar bezahlt

Gemeinde
Dietach

Mitteilungsblatt
Nr. 9 vom  04. Juli 2005

Aus der Gemeinderatssitzung
vom 30. Juni 2005

Seit über 30 Jahre wird von der Ge-
meinde jährlich sehr viel Geld für neue
Kanalprojekte und Kanalsanierungen
ausgegeben. Schon über 86 % aller
Häuser sind bereits an das Kanalnetz
angeschlossen.

Fünf Tagesordnungspunkte betrafen
auch diesmal den Kanalbau.

Der Bauabschnitt 09 betrifft den Ka-
nalneubau zur geplanten Firma Bella-
flora und dem Fachmarktzentrum ne-
ben der FirmaThermostrom, zur Rei-
henhausanlage auf den Pfaffenwim-
mer-Gründen am Zehetnerberg und
zu den Donabauer- und Sauerzopf-
gründen in der Ortschaft Heuberg.
Dieser Kanalneubau wurde um
281.261,74 Euro an den Bestbieter, die
Firma Gerstl aus Wels, vergeben.

Die Kanalüberprüfung der ca. 17 km
langen Kanalleitungen ist dringend
nötig.
In den nächsten Jahren müssen alle
verlegten Kanalstränge überprüft und
wenn nötig auch saniert werden. Nun
wird eine genaue Bestandsaufnahme
aller Mängel in den Kanalleitungen
und Kanalschächten erarbeitet.

Dieser Auftrag wurde an den Best-
bieter, die Firma RTU aus March-
trenk, vergeben.
Auch der Neubau des Bauabschnit-
tes 09 muss von einer befugten Firma
genau überprüft werden. Die Firma
SIME hat diesen Auftrag um
12.394,76 Euro erhalten.

Die Bauleitung für den Bauabschnitt
09 wurde wieder an den RHV Steyr
vergeben. Herr Roman Großalber
wird diese Tätigkeit wieder in be-
währter Form übernehmen.

Die Abwassergenossenschaft Asang
bekommt vom Land OÖ ein Darle-
hen von 8.800,-- Euro.
Dazu muss die Gemeinde ein Ansu-
chen an die zuständige Landesdienst-
stelle richten.

Bericht des Bürgermeisters
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Sachkundnachweis-
Vortrag für Hunde-
halter
Für den für die Hundehaltung erfor-
derlichen Sachkundenachweis gibt es
folgende Vortrags-Termine:

14. Juli 2005 und 15. September 2005
jeweils um 18.30 Uhr im Vereinsheim
des SVÖ (Schäferhundevereines)
Steyr-Gleink, Vorsitzender: Karl
Freinthaler, 07259/32253

Das Jugendtaxi
macht Sommerpause
Das Jugendtaxi fährt am Samstag,
30. Juli 2005 das letzte Mal vor der
Sommerpause.

Ab 10. September 2005 erfolgen die
Fahrten wieder zur gewohnten Zeit
(00.00 Uhr und 1.30 Uhr) ab Steyr,
Schwechaterhof

Der Bebauungsplan Nr. 20 für die Rei-
henhausanlage Pfaffenwimmer am
Heuberg wurde ebenfalls einstimmig
beschlossen.

Auf Vorschlag des Straßenausschus-
ses wird die Stichstraße zu den Ze-
hetner –Bauparzellen in Stadlkirchen
als „Stadlerstraße“ bezeichnet.

Ein Dringlichkeitsantrag zur Änderung
des Ortsentwicklungskonzeptes Nr. I
für die Fläche nordöstlich des Fried-
hofes und eine Umwidmung in ein
Wohnbau-Gebiet wurde einstimmig
beschlossen.

Endlich Ferien

Nun ist auch schon wieder die letzte
Schulwoche vor den großen Ferien.
Ich danke allen die sich im Laufe ei-
nes Schuljahres um unsere Schulkin-
der besonders bemühen, vor allen
Frau Dir. Hafergut und allen Lehre-
rinnen, den Schulwarten, dem Eltern-
verein, den Hortverantwortlichen, der
Bücherei, den Schulbusfahrern und
allen die sich um eine gesunde Jause
für unsere Kinder annehmen. Herzli-
che Gratulation auch allen, die die
Matura bestanden haben.

Uns allen wünsche ich schöne Ferien
und einen erholsamen Urlaub, sowie
ertragreiche Ernte und ein gutes Ern-
tewetter.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister
Karl Schweinschwaller

B A U H E R R E N M A P P E –

Ein Projekt für die regionalen
Handwerker und alle zukünftigen
Bauherren!
Herausgegeben und verfasst von
der

I N I T I AT I V E H A N D W E R K !

Nahversorgung auch im Bereich des
Handwerks.

Mit den richtigen Informationen zum
richtigen Zeitpunkt wird Ihr Bauvor-
haben bestens gelingen.

Die fachlich kompetenten Handwer-
ker aus der Region sind die Partner
bei der Durchführung der Arbeiten.
Damit bleibt die Wertschöpfung in der
Region, was wiederum die Wirtschaft
stärkt, aber auch Arbeitsplätze und
Lehrstellen sichert und neue schafft.
Gesunde Betriebe sichern auch Ein-
nahmen für die Gemeinden die
wiederum dem Gemeindebewohner
für Infrastruktur und Leistungen sei-
tens der Gemeinde zur Verfügung ste-
hen.

Als Österreichs größtes Handwerker-
netzwerk ist die INITIATIVEHAND-
WERK mit mehreren Tausenden
Handwerker Mitgliedern, eine Platt-
form über gesamt Österreich die es
sich zum Ziel gesetzt hat, Förderung
und Unterstützung der regionalen
Bauwirtschaft und Handwerksbetrie-
be, aber auch einen einzigartigen Bür-
gerservice für alle zukünftigen Bau-
herren zur Verfügung zu stellen.

Die Bauherrenmappe bietet jedem
zukünftigen Bauherren, ob Renovie-
rung, Sanierung oder Neubau bevor-
steht, die umfassende Information aus
der Region.

Kommen Sie vorbei und besorgen Sie
sich Ihr persönliches Exemplar, am
Besten noch bevor Sie einen Bauan-
trag stellen oder die Planung und ers-
ten Aufträge vergeben.

Handwerker um Sie über die Vorteile
und Möglichkeiten der Mitgliedschaft
zu informieren.

Auch bei den Partnerbanken der IN-
ITIATIVEHANDWERK erhalten
Sie die Bauherrenmappe.

Über unsere Projekte können Sie un-
ter www.initiativehandwerk.at einen
Einblick bekommen.

Als Repräsentant der INITIATIVE-
HANDWERK ist Hr. Josef Maurer-
lechner unter 0664/8480506 für spe-
zielle Fragen erreichbar, auch für alle
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*** Büchereinachrichten *** Büchereinachrichten ***

Lesen macht Freude!
Lesen ist die Voraussetzung für das Lernen!

Unter diesem Motto steht die Leseförderung der Bücherei Dietach. Durch verschiedene Projekte und ein vielfältiges
und interessantes Angebot bieten wir den Kindern Anreize zum Lesen:

Jede Woche Besuch im Kindergarten mit Büchern und Spielen

Fun with English für Volksschule mit Mrs. Nicol

Die Volksschulkinder besuchen alle zwei Wochen die Bücherei und die Kinder suchen sich Bücher ihrer
Wahl aus. Zusätzlich können Sachbuchkörbe für die Klasse zusammengestellt und kostenlos ausgeliehen werden.
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Achtung – Neue Medien
Ab sofort stehen neue Medien u.a. Hörbücher, Kindermedien und Erwachsenensachbücher (Schwerpunkt: Essstörun-
gen, Missbrauch v. Frauen und Kindern) in der Bücherei zur Verfügung.

Schöne Ferien!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Büchereiteam

 Große Sommerferienaktion der Gemeinde und der Bücherei!
Kindergarten- und Volksschulkinder haben einen Gutschein im Wert von  € 3,00 für Bücher und Spiele, welcher
während der Ferien einzulösen ist, erhalten.

Ferienregelung:

Die Bücherei ist von Montag, 1. 8. bis Sonntag, 28. 8.
2005 geschlossen.
An folgenden Donnerstagen ist geöffnet:
4.8., 11.8, 18.8, 25.8
von 17:00 bis 20:00 Uhr
Ab 30. Juni und während der Sommerferien findet
keine Spiele- und Lesestunde statt!

Lesepass – Lesemeister
Wer 30 Bücher (1. Kl. 15 Bücher) gelesen hat wird Lesemeister! Am 7. Juni wurden die Preise und Urkunden
im Rahmen einer kleinen Feier überreicht.

Impressum:
Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich:
Gemeindeamt Dietach, Kirchenplatz 6, 4407 Dietach
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In den 180 oberösterreichischen Alt-
stoffsammelzentren werden pro Jahr
rund 6.000.000 kg Elektroaltgeräte
gesammelt. Es ist damit zu rechnen,
dass sich die Sammelmengen in den
nächsten Jahren weiter nach oben
entwickeln werden. Schätzungen ge-
hen von einer Verdoppelung der der-
zeitigen Sammelmengen in den nächs-
ten 12 Jahren aus. Ein Grund für das
rasante Wachstum dieser Mengen
sind technische Innovationen durch die
Elektrogeräte in immer kürzeren Ab-
ständen gegen neue, leistungsstärke-
re ausgetauscht werden. Auch kom-
men ständig neue Anwendungsbe-
reich hinzu und gibt es kaum noch Le-
bensbereiche, in denen Elektro-u.
Elektronikgeräte nicht Einzug gehal-
ten haben.

Richtige Entsorgung bringt Vor-
teile für Bevölkerung und Umwelt

Die in Elektro- und Elektronikaltge-
räten enthaltenen gefährliche Stoffe
verursachen bei der Entsorgung er-
hebliche Umweltprobleme, wenn sie
nicht sachgemäß vorbehandelt wer-
den. Durch verbesserte Recyclingme-
thoden werden jedoch wertvolle Res-
sourcen geschont und insbesondere
Energie nachhaltig gespart.
Durch die neue Elektroaltgerätever-
ordnung- kurz EAG-VO - sollen zu-
künftig Elektroaltgeräte ordnungsge-
mäß gesammelt und einer geeigneten
Wiederverwertung zugeführt werden.
Auch der Wiederverwendung von
noch funktionsfähigen Altgeräten wird
dabei hohe Priorität eingeräumt.

Was ändert sich ab 13. August
2005 für KonsumentInnen ?

Ab 13. August 2005
können alle Konsu-
mentInnen ihre alten,
defekten bzw. nicht
mehr gebrauchten
Elektrogeräte in
Haushaltsmengen
unentgeltlich in allen
Altstoffsammelzent-
ren in OÖ. abgeben.
Es besteht ebenso
die Möglichkeit  bei
Neukauf eines Gerä-

Elektro-Altgerätesammlung -
Änderung ab 15. August 2005

 

tes ein ähnliches Altgerät beim Händ-
ler unentgeltlich zurückzugeben (1:1
Regelung). Ausgenommen von der
Rücknahmepflicht sind Händler mit
einer Gesamtverkaufsfläche von we-
niger als 150 m². Beim Kauf von neu-
en Geräten entfallen Entsorgungsge-
bühren oder Pfandbeiträge, die bisher
für Kühlgeräte und Lampen eingeho-
ben wurden. Die „alten“ Plaketten
oder Gutscheine behalten ihren Wert,
die Gelder werden rückerstattet. Zur
genauen Abwicklung wird es zeitge-
recht noch nähere Informationen ge-
ben bzw. Informiert Sie der regionale
Bezirksabfallverband.

Welche Geräte sind betroffen ?

Geräte wie z.B. Geschirrspüler,
Waschmaschinen, Rasierapparate und
Computer – die EAG-VO findet An-
wendung auf Geräte, die unter Nut-
zung von elektrischem Strom oder
elektromagnetischen Feldern betrie-
ben werden. Gesammelt wird in fünf
Kategorien (Großgeräte, Kleingeräte,
Kühlgeräte, Bildschirmgeräte und
Lampen), die den weiteren Behand-
lungspfaden entsprechen.
Ausgenommen von dieser Verord-
nung sind jedoch Nachtspeicheröfen
die auch zukünftig nur kostenpflichtig
in den Altstoffsammelzentren (ASZ)
abgegeben werden können.

Über die genauen Annahmekriterien
oder Öffnungszeiten in den Altstoff-
sammelzentren berät Sie gerne der
regionale Bezirksabfallverband. Nut-
zen Sie auch den kostenlosen Abfall-
beratungsscheck – anzufordern bei
Ihrem Bezirksabfallverband oder un-
ter www.ooe-bav.at.

Elektroaltgeräte werden fachgerecht von möglichen Schadstoffen befreit.      Foto:OÖ.LAV

Sperrmüllabfuhr
Die Sperrmüllsammlung wird in der
Gemeinde Dietach im Bringsystem
durchgeführt. Die nächste Sperrmüll-
sammlung findet am

Freitag, 27. August 2005
von 13.00 bis 18.00 Uhr

am Bauhof  (Nöckhamstraße) statt.
Sie werden daher ersucht, den Sperr-
müll zum Bauhof zu bringen, der dort
gesammelt und zur Restmülldeponie
nach Steyr gebracht wird. Sperrmüll
im Sinne des Gesetzes sind Gegen-
stände, die für die Hausmüllbehälter
zu groß sind.

Sondermüll, Altreifen und Alteisen
werden nicht als Sperrmüll übernom-
men und sind im Altstoffsammelzen-
trum Wolfern  abzugeben. Haus- und
Dachbodenentrümpelungen sind über
die kostenlose Sperrmüllabfuhr nicht
möglich und können über die Entsor-
gung auf der Mülldeponie Steyr oder
beim Altstoffsammelzentrum Wolfern
gegen Bezahlung erfolgen.

Für jene GemeindebürgerInnen, wel-
che den Sperrmüll nicht zum Altstoff-
sammelzentrum Wolfern, zur Sortier-
anlage der Firma Waizinger nach
Steyr oder zur Sammelstation am Bau-
hof in Dietachdorf bringen können, be-
steht die Möglichkeit, dass gegen Vor-
anmeldung am Gemeindeamt der
Sperrmüll direkt abgeholt wird. Hier
ist besonders an jene alleinstehenden
GemeindebürgerInnen gedacht, die
keinerlei Möglichkeit - auch nicht
durch Angehörige - haben, den Sperr-
müll zu entsorgen.

Altstoffsammelzentrum Wolfern  -
jeden Freitag von 08.00 -18.00 Uhr
jeden Montag von 08.00-12.00 Uhr
Wiederverwertbare Reststoffe und
Sondermüll  k o s t e n l o s
Sperrmüll gegen Bezahlung - Preis
pro Kilo Euro 0,40

Sperrmüllentsorgung auf der Sortier-
anlage der Fa. Waizinger
Montag - Donnerstag:

   07.00 Uhr bis 12.00 Uhr
   12.30 Uhr bis 15.15 Uhr

Freitag: 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr
  12.30 Uhr bis 14.45 Uhr

Sperrmüll gegen Bezahlung –
Preis pro Kilo Euro 0,20
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DER AKTUELLE SELBSTSCHUTZTIPP 
 
 
 
 
 
 
 
Die schönste Zeit im Jahr soll durch nichts getrübt werden 
  Hier einige Tipps, um Sie vor unliebsamen Überraschungen zu bewahren 
 
Persönliche Vorbereitungen: 
 
• Dokumente (Reisepass) nicht vergessen, Kopien hin-

terlegen 
 
• Rechtzeitig Impfungen, Urlaubskrankenschein (je nach 

Reiseziel) vorbereiten 
 
• Reiseapotheke und Medikamente, die sie regelmäßig 

einnehmen, einpacken  
 
• Nachbarn, Bekannte zur Nachschau bzw. Postentlee-

rung bitten – auf einem Anrufbeantworter keinen Hin-
weis auf die Dauer des Urlaubs hinterlassen 

 
• Nicht benötigte Leitungen (Gas, Wasser etc.) abdre-

hen 
 
• An Gewitter während der Abwesenheit denken (Sturm, 

Wolkenbruch...) 
 
 
 
 
 
Wenn Sie mit dem Auto unterwegs 
sind: 
 
• Ein Service vor Fahrtantritt hilft Pannen vermeiden 
 
• Erste-Hilfe-Box, Feuerlöscher, Notfallhammer kondo-

lieren 
 
• Eventuell eine Reiseversicherung abschließen 
 
• Diebstahlschutz durch Sperrstöcke oder Alarmanlagen 
 
• Keine Autopapiere und Wertsachen im Auto lassen, 

schon gar nicht sichtbar 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit dem Euronotruf 122 
rufen Sie im Ausland um Hilfe 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der OÖ ZIVILSCHUTZVERBAND – Die Informationsstelle für Sicherheitsfragen 
 
 
                INFORMATION  BERATUNG   AUSBILDUNG 
 

OÖ. ZIVILSCHUTZVERBAND 
A - 4020 Linz, Wiener Straße 6, Telefon 0732/65 24 36, Fax: 0732/66 10 09 
E-mail: office@zivilschutz-ooe.at, homepage: www.zivilschutz-ooe.at oder www.siz.cc 

Wir wünschen einen schönen, erholsamen Urlaub

Der OÖ.Zivilschutzverband hat viele nützl iche    
"Aktuelle Selbstschutztipps" aufgelegt .

Ich  bitte  um  Zusendung  folgender  Tipps:

      . .. .   Stück  Sicheres  Wandern
      . .. .   Stück  Baden  ohne  Gefahr
      . .. .   Stück  OZON
      . .. .   Stück  Verhalten  bei  Gewit ter
      . .. .   Stück  Selbstschutz  bei  Sturm
      . .. .   Stück  Wenn's im  Tunnel   kracht
      . .. .   Stück  Sicher  Gr i llen

Name.......... .................... .................................

Anschrift: ..................... ........... .................... .....

... ..... ................ ..... ..... ........... ..... ..... ..... ...........

.

Die BOWEN-Technik

Frau Doris Wiesinger ist seit Mai d.
J. diplomierte BOWEN-Anwenderin

und möchte
diese  Methode
vorstellen.

Durch eine Se-
rie von sanften,
präzisen Grif-
fen über Mus-
kel, Sehnen
und Nerven

wird der Selbstheilungsmechanismus
im Körper angeregt.

Der Australier Tom BOWEN hat die
BOWEN-Technik in den 50er Jahren
entwickelt und sehr erfolgreich an tau-
senden Menschen angewendet. Im
August 1999 gründete Manfred Zain-
zinger, der viele Jahre in Australien
lebte und dort diese einzigartige Be-
handlungstechnik erlernte, den Verein
österreichischer Woben Practitioner.
Seiteher bildet er als Senior Instruc-
tor neue Anwender aus.

Es handelt sich um keine Massage,
denn die Griffe sind sanft und be-
schränken sich auf die obere Gewebs-
schicht. Schon minimale Impulse kön-
nen erhebliche Veränderungen im ge-
samten Sysem bewirken. Nachweis-
lich werden der Kreislauf, die Aufnah-
me von Nährstoffen  und dieAusschei-
dung von Giften aktiviert und sowohl
die lymphatische als auch die venöse
Drainage verbessert.

Durch die Anwendung der Bowen-
Technik normalisieren sich die Kör-
perfunktionen. Wo eine Über- oder
Unterfunktion bestimmter Organe
vorliegt, bewirkt diese Technik eine
harmonisierende und ausgleichende
Wirkung. Das Wirkungsspektrum der
Bowen-Technik reicht von Sportver-
letzungen über chronische Beschwer-
den (Rückenschmerzen, Spannungs-
kopfschmerz u.v.m) bis zu psychi-
schen Leiden. Die Bowen-Technik
kann vom Baby bis zum Greis an-
gewendet werden und ist sehr ent-
spannend.

Bei Interesse erreichen Sie Frau Do-
ris Wiesinger unter 0699/12636034,
Ennser Straße 105/2, Dietachdorf

Wir gratulieren

den Mitarbeitern der VKB Bank Dietach zum „Einlagenpokal“. Bereits zum
vierten Mal errang das engagierte Team der VKB-Bank unserer Gemeinde
den Ersten Rang unter den 45 oberösterreichischen Gemeinden

Foto von links: Dir. Karl
Bramberger von der Fi-
liale Steyr, Leiter Franz
Kampenhuber, Brigitte
Metz, Irene Huber,
Markus Strohmayer
und Mag. Christian Sit-
tenthaler, Leiter des Pri-
vatkundegeschäftes der
VKB-Bank Linz bei der
Pokalüberreichung
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HAMMERSCHMIED-FEST UND

NACHT DER BLAUEN SENSE

IN DER SCHMIEDLEITHEN

Samstag, 9. Juli 2005, ab 19.00 Uhr
Sonntag, 10. Juli 2005,  ab  08.30 Uhr

Die Schmiedleithen in Leonstein ist auch heuer wieder der Nabel der ös-
terreichischen Eisenstraße. Sensen, Kunst, Musik und lebendiges Handwerk
zum Angreifen für Jung und Alt statt Plastikspielzeug, Autodrom und Zucker-
watte. Tauchen Sie ein in jene Zeit als der Klang der Hämmer und der Reich-
tum der „Schwarzen Grafen“ das Leben in den Tälern an der Eisenstraße
prägten!

Mit der MEDLEY FOLK BAND, den international bekannten Vertretern mitrei-
ßender internationaler Folk Musik, wird die „NACHT DER BLAUEN SENSE“ wieder
ein Erlebnis der besonderen Art, umrahmt von historischen Gebäuden im fla-
ckernden Schein der Schmiedefeuer. Die „Anheizer“ für dieses feurige Ereig-
nis sind heuer „Du Sau Ge“, dem Geheimtipp der Szene mit urtümlich interpre-
tierter Volksmusik, Lästerzungenhetzen und Liedern mit zeitkritischem Inhalt.

Beim bereits zur Tradition gewordenen HAMMERSCHMIED-FEST am
Sonntag, 10. Juli 2005 treffen sich wieder Musikanten aus nah und fern und
Künstler des alten Handwerks. Dieses einzigartige Familien-Erlebnisfest ist
der alljährliche Beitrag der OÖ Eisenstraße und des Verein d‘Hammerschmied
zum Festreigen der Österreichischen Eisenstraße. Dieses Ereignis sollten sie
sich nicht entgehen lassen!

Dem besonderen Anlass entsprechend gibt es natürlich wieder das kostenlose
Sensen-Service. Bringen Sie einfach Ihre Sense mit. Unter fachkundiger An-
leitung können Sie Ihr eigenes Mähwerkzeug wieder in Schuss bringen. Denn
ohne die richtige „Schneid“ macht’s halt keinen Spaß.

Besonders spannend wird’s für die Kinder beim „Abenteuer im Alltag“, wo
spannende Unterhaltung garantiert ist. Mit der SCHMIEDLEITHEN - ALL INKLU-
SIV CARD ist jedes Kind dabei.

Landeswettbewerb
Familienoskar 2005
für Oö. Unternehmen
Bereits zum achten Mal wird im
Herbst der Familienoskar überreicht.
Heuer werden unter dem Motto
„Zündende Ideen“ exklusiv alle oö.
Betriebe angesprochen.

Mit dem heurigen Wettbewerb lädt
das Familienservice der OÖ. Landes-
regierung in Kooperation mit der Oö.
Wirtschaftskammer und den Oö.
Nachrichten sämtliche oberöster-
reichische Unternehmen ein, Aktivi-
täten, Ideen, Maßnahmen usw. be-
kannt zu geben, die sowohl eine un-
ternehmensinterne, als auch eine kun-
denorientierte Familienfreundlichkeit
zum Ausdruck bringen.

Der Wettbewerb soll familienfreund-
liches unternehmerisches Engage-
ment vor den Vorhang stellen, einen
Anreiz zur Nachahmung bieten und
dokumentieren, dass sich familienge-
rechte Angebote für das Unternehmen
lohnen.

Der Wettbewerb „Oö.Familienoskar
2005“ richtet sich an alle oö. Unter-
nehmen, unabhängig von ihrer Grö-
ßenordnung und Beschäftigungszahl.

Die Einreichfrist ist mit 30. Septem-
ber 2005 festgelegt.

1. Preis - 2.000,-- € und die Bronze-
plastik „Familie“ des oö. Bildhau-
ers Mag. Klaus Liedl

2. Preis -  1.000,-- €
3. Preis -     500,-- €

Die Preise werden von Landeshaupt-
mann Dr. Josef Pühringer und Fami-
lienreferent LH-Stv. Franz Hiesl im
Rahmen eines Festaktes übergeben.

Nähere Inforamation zum Landes-
wettbewerb erhalten Sie beim Fami-
lienservice der Oö. Landesregierung,
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz, Tel. 0732/
7720-Dw. 11584 od. 11831 bzw. un-
ter www.familienkarte.at (Wettbe-
werbe)

Sachkundekurs für den sicherer Umgang
mit Giften

Mit 1. Februar 2001 trat die neue Giftverordnung 2000 in Kraft. Auf Grund
dieser Verordnung darf eine Giftbezugsbewilligung nur erteilt werden, wenn
der Antragsteller seine Sachkunde im Hinblick auf den sachgerechten und
sicheren Umgang mit Giften nachgewiesen hat.

Die Oö. Akademie für Umwelt und Natur führt einen Sachkundekurs

Sachgerechter und sicherer Umgang mit Giften
vom 19. bis 22. September 2005

4020 Linz, Auf der Gugl 3, Landwirtschaftskammer für OÖ

durch.
Anmeldungen bei der Oö.Akademie für Umwelt und Natur, 0732/7720-14429
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Das Flower Power Sommer-Fest mit dem
Rock- und Pop-Sound aus den 70ern.
18.00 Uhr Happy Hour
19.00 Uhr I.C.U DIE Linzer Ärzteband in Concert
Reservieren Sie noch heute Ihre Karten unter
0664/81 83 177 oder www.schlossgrabenfest.at.

     Vorverkauf Abendkasse
Schüler und
Studenten    Euro       8,--            10,--
Erwachsene    Euro     10,--            12,--

Ennser  Lions
Schloss-Graben-Fest
 - Open Air

17. September  2005
ab 18.00 Uhr

Der Reinerlös ist dem
Lions-Waisenkinder-
Projekt in Sri Lanka
gewidmet.
Lionsclub Enns St. Valentin

 

Kinder sind unsere
Zukunft  –  Tages-
mütter als Familien-
partner

Wir suchen Frauen, die den  Beruf
als Tagesmutter erlernen und ausü-
ben möchten. Sie haben bei uns die
Möglichkeit, wieder ins Berufsleben
einzusteigen

Ideal für Frauen auch über 50

Wir bieten:
Ausbildung
Anstellung
flexible Arbeitszeiten
Weiterbildungen
Arbeitsplatz bei Ihrer Familie

Im HERBST 2005  beginnt in
STEYR wieder ein Ausbildungs-
kurs.

Sichern Sie sich Ihren Ausbildungs-
platz!

TAGESMUTTER – KINDERBE-
TREUUNG IN GUTEN HÄNDEN

Aktion Tagesmütter OÖ
4400 Steyr, Pfarrgasse 8
(Eingang Berggasse 71)
Tel 07252 / 54 9 41

Am Mittwoch, 27. Juli 2005, 19.00
Uhr, findet am  Gemeindeamt Wolf-
ern, kleines Sitzungszimmer, ein
Stammtisch für pflegende und betreu-
ende Angehörige statt.

Kontakt: Marianne Messner,
               Tel.: 0650/5070723

 

Stammtisch für
pflegende
Angehörige


